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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTC Fortuna Passau III : TTC Eggenfelden 
Freitag, 25.11.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Leib für den TTC Fortuna Passau III in der 
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf der TTC Fortuna
Passau III am vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf den TTC Eggenfelden. Die Gastgeber
behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war
das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Leib / Scholz. Bemerkenswert war, dass der TTC Fortuna
Passau III diese Partie mit 2 und der TTC Eggenfelden mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Leib / Scholz
bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Mylius / Haas. Das war ein souveräner Sieg. Wenige Chancen
hatten dagegen Donaubauer / Stalzer beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Traipis / Mehlstäubl. Die
siegbringende Taktik fehlte im Anschluss Sander und Sander bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Puchinger und Fraunhofer ab dem Start. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Überzeugend war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Sebastian
Leib gegen Wolfgang Mylius. Da gab es nichts zu rütteln. Eine knappe Niederlage gab es am
Nachbartisch für David Scholz beim 6:11, 13:15, 14:12, 11:7, 7:11 gegen Natthawut Traipis. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Sieg
verpasste daraufhin Martin Donaubauer beim 8:11, 11:8, 1:11, 8:11 gegen Christian Mehlstäubl und
verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Match zwischen
Tomasz Sander und Thomas Puchinger, bevor sich der Gastspieler mit 11:8, 3:11, 11:9, 4:11, 11:13
durchsetzte und Sander ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die
Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Felix Stalzer seinem Gegner Karl-Heinz Haas beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit nur einem Satzverlust ging David Sander gegen Rudolf Fraunhofer durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Fortuna Passau III und des TTC Eggenfelden. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Sebastian Leib gegen Natthawut Traipis zu verrichten, bevor sein
Fünf-Satz-Sieg feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Leib mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. David Scholz konnte daraufhin einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Wolfgang Mylius beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Martin Donaubauer gegen
Thomas Puchinger, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Mittlerweile
stand es damit 6:6. Beim 0:3 gegen Christian Mehlstäubl fand Tomasz Sander von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Genügend spielerische Mittel hatte
derweil Felix Stalzer letztlich parat, um sich gegen Rudolf Fraunhofer durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Beim 3:0-Sieg gelang es David Sander den Gastspieler Karl-Heinz Haas in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
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Völlig ungefährdet war der Sieg von Leib / Scholz gegen Traipis / Mehlstäubl nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 12:10, 11:6, 9:11, 11:9 nicht verloren. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Sieg des TTC Fortuna Passau III geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2023 gegen
den TSV Deggendorf II, während der TTC Eggenfelden am 02.12.2022 gegen den SV Kirchberg i.
Wald antritt.

 Statistik:
 TTC Fortuna Passau III

Doppel: Leib / Scholz 2:0, Donaubauer / Stalzer 0:1, Sander / Sander 0:1 
Einzel: S. Leib 2:0, D. Scholz 1:1, M. Donaubauer 0:2, T. Sander 0:2, F. Stalzer 2:0, D. Sander 2:0 

 TTC Eggenfelden
Doppel: Traipis / Mehlstäubl 1:1, Mylius / Haas 0:1, Puchinger / Fraunhofer 1:0 
Einzel: N. Traipis 1:1, W. Mylius 0:2, T. Puchinger 2:0, C. Mehlstäubl 2:0, R. Fraunhofer 0:2, K. Haas
0:2


